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Zitate & Weisheiten

Heute, was zum Thema ăNARZISSò 

gefunden wurde, Bild- und Textzitate,

,



Vorwort vom Webseitenbetreiber Eckhard Trems

Beim Recherchieren fiel mir auf dass es wenig Zitate zum Thema 
ăNarzissă gibt. Daf¿r recht viel Werbung von Psychologen.

Kein Wort davon das viele Frauen Narzisstinnen sind.

Kein Wort davon dass Narzisstinnen  das Leben  ihrer Freunde 
zerstören, was auch zum Selbstmord führt.

Zur Zeit gibt es eine Kampagne ăTºtet alle WeiÇenò. Kommt jetzt 
ăTºtet alle Mªnner. weil alle Mªnner Narzissten sind.ò

Wer ist Schuld an solche ăDenkeò ? Die zahlreichen Pseudo-Freizeit-
Psychologen die alle Männer zu Narzissten erklären. Kein Wort davon 
dass die Regierung meist aus weibliche Narzissten besteht. Es ist 
Fakt.  Ich möchte zum Nachdenken anregen.

An mºgliche Leute die mir eine ăpassende Antwort ò schreiben! Meine 
Mailpostfächer  haben große Papierkörbe.





Der Narziss zahlt bis zur Rente meistens keine Alimente.

© Erwin Koch (*1932)





Echo und Narziss

Die süße Lust treibt Echo, den zu drängen,

der Hirsche jagend durch die Sträucher bricht.

Sie küsst ihn, doch Narziss erwidert nicht.

Lass ab! spricht er: Nie lass ich mich beengen

und bleibe hier! ðUnd flieht aus ihren Fängen.

Bloß: Bleibe hier! die Nymphe Echo spricht.

Beschämt deckt sie mit Laub ihr Angesicht

und lebt fortan in schwarzen Höhlengängen.

Doch weh! wen schaut Narziss im Bergquell dort?

Ein Jüngling nie gekannter Schönheit füllt

mit brennendheißer Leidenschaft sein Herz.

Doch unerreichbar ist der Schatz! Vor Schmerz

vergeht er schließlich vor dem Sehnsuchtsbild.

Ein gelbes Blümlein bleibt am Todesort.

© Lukas Wolfgang Börner (*1987)nicht in der Hitze arbeiten will,

muß in der Kälte Hunger leiden.

Deutsches Sprichwort





Steigerung:

Vorgestern hatten wir Hunger,

Gestern waren wir satt.

Heute haben wir die Schnauze voll.

Unbekannt





Dichter sind doch immer Narzisse.

August Wilhelm von Schlegel (1767 -





Welch eine Zeit!« rief er jetzt unwillkürlich; 

aber der alte Krieger sagte:

»Eine ganz vortreffliche Zeit, wie alle Zeiten,

in denen man einen großen Hunger nach irgend etwas hat, 

von dem man weiß, daß man es durch Mühen 

und Arbeit erlangen kann. [...]«

Wilhelm Raabe (1831 - 1910))





Früh liebt sich, wer Narzißwerden will.

© Rupert Schützbach(*1933)





Ein exzellenter Narzißweiß sein Spiegelbild

in jeder Pfütze zu entfalten.

© Martin Gerhard Reisenberg(*1949))





Der Speisen Würze ist Hunger.

Marcus TulliusCicero (106 - 43 v. Chr.)




